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LIEBE KLEINE UND GROSSE KINOFANS,

willkommen zur elften Ausgabe des Bremer Kinder- und Jugendfilmfests 
KIJUKO im Kommunalkino CITY 46! Wir rollen für euch wieder den roten 
Teppich aus und freuen uns mit euch auf neun Tage Festivalstimmung und 
grandiose Kinoerlebnisse voller Bremer Filmpremieren. 

Absolviert mit Tom und seinen Geschwistern eine heikle Marsmission, 
verliebt euch mit Elias zum allerersten Mal und rettet mit Fuchs und Hase 
den Wald vor der drohenden Überflutung. Durchlebt mit Dounia eine 
magische Flucht von Syrien nach Kanada, schlagt euch mit Kapuzineräff-
chen Akiko durch den undurchdringlichen Stadtdschungel und verfolgt 
mit Rosi den Traum, Profifußballerin zu werden.

Zeigt in unserer Jugendfilmreihe mit Naima den Rikschafahrern in Bangla-
desch, wer die Hosen anhat, unternehmt mit Konrad, Romy, Julian und 
Nele einen unvergesslichen Roadtrip im Mercedes nach Portugal und 
begebt euch mit Fanny und Lena auf eine emotionale deutsch-französische 
Austauschfahrt.

Die Bremen Vier-Kinderjury verleiht erneut den KIJUKO-Filmpreis und auch 
ihr seid dazu aufgerufen, euren Lieblingsfilm mit dem Publikumspreis zu 
krönen. Ganz besonders freuen wir uns auf die Filmschaffenden, die uns in 
Bremen besuchen werden, um nach der Vorstellung eure Fragen zu 
beantworten. Allen, die Lust haben, nicht nur Filme zu sehen, sondern auch 
zu produzieren, sei unser Trickfilmworkshop ans Herz gelegt. Ebenfalls 
nicht verpassen solltet ihr unsere kunterbunte, liebevoll zusammengestellte 
KIJUKO-Kurzfilmrolle.

Lehrkräfte aufgepasst! Alle Festivalfilme können an den Wochentagen  
von Mo. 23.9. bis Fr. 27.9. auch vormittags für Schulklassen gebucht werden.
Ob mit Freund*innen, der Familie oder mit der Schulklasse – wir freuen uns 
auf euch!

Euer Festivalteam

PROGRAMMÜBERSICHT
Sa. 21.9.
15:00: GRÜSSE VOM MARS (D 2024, 8+)

* Eröffnungsfilm mit Cast & Crew
17:30: YOUNG HEARTS (B/NL 2024, 10+)

So. 22.9. 
15:00: FUCHS UND HASE RETTEN DEN WALD (NL/B/LUX 2024, 5+)

* mit TRICK 47 im KIJUKO Club
17:30: MORGEN IRGENDWO AM MEER (D 2023, 13+)

* mit Regisseur Patrick Büchting

Mo. 23.9. – Fr. 27.9.
9:00 / 10:00 / 11:00: Schulvorstellungen aller Festivalfilme  

in Absprache buchbar (siehe Rückseite)

Di. 24.9. 
15:00 – 18.00: TRICKFILM-WORKSHOP (8 – 12 J.)

Fr. 27.9. 
15:00: DOUNIA UND DIE PRINZESSIN VON ALEPPO (CDN/F 2022, 8+)

* mit KIJUKO Club
17:30: RIKSCHA GIRL (BAN/USA 2021, 12+)

Sa. 28.9.
15:00: AKIKO – DER FLIEGENDE AFFE (D 2024, 6+)

* mit Regisseur Veit Helmer 
17:30: TANDEM – IN WELCHER SPRACHE TRÄUMST DU? (D/F 2024, 14+)

So. 29.9.
11:00: LÖWIN (NL 2023, 10+)

* Live-Einsprache von Kinderbuchautorin Anna Lott
15:00: KIJUKO-KURZFILMROLLE (4 +)

* mit Filmpreisverleihung



Nicht nur Filme sehen, sondern auch selbst produzieren: Bei uns erleben  
Fuchs und Hase oder der Affe Akiko ganz eigene Abenteuer! In unserem 
Workshop erstellen wir mit Notebooks und Kameras kurze Trickfilme und  
lassen aus Kinoplakaten bewegte Bilder entstehen. 
Die produzierten kleinen Animationsfilme werden am Sonntag, den 29.9.  
um 15 Uhr bei der Preisverleihung auf der großen Kinoleinwand im  
CITY 46 gezeigt. 
Die Teilnahmegebühr am Workshop beträgt 5,-€. Aufgrund begrenzter 
Platzanzahl ist eine Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung möglich.

Für Kinder von 8 – 12 Jahren

Anmeldung bis zum 19.9. unter: wallraven@city46.de
Tel.: 0421/566 476 30 (auch AB)
Treffpunkt: an der Kinokasse vom CITY 46  		                                    

Di. 24.9. / 15:00 – 18:00

TRICKFILM-WORKSHOP

8 – 12

      In Kooperation mit GRÜSSE VOM MARS
D 2024, Regie: Sarah Winkenstette, mit Theo Kretschmer,  
Lilli Lacher, Anton Noltensmeier, Eva Löbau, 82 Min.

Tom ist zehn und anders als die anderen Kinder. Er mag keine Veränderungen, 
keine Dinge, die rot sind, und alles Laute wird ihm rasch zu viel. Sein Spezial-
gebiet ist der Weltraum und sein größter Traum, eines Tages der erste Mensch 
auf dem Mars zu sein. Als seine Mutter überraschend nach China muss, soll 
Tom für sechs Wochen mit seinen älteren Geschwistern Nina und Elmar zu 
Oma und Opa aufs Land nach Lunau ziehen. Für Tom eine Katastrophe!  
Damit er es aber trotzdem schafft, schenkt seine Mutter ihm ein Logbuch und 
schlägt vor, die Reise zu den Großeltern als Probe-Marsmission zu sehen.  
Und so ernennt Tom kurzerhand seine dauerhaft telefonierende Schwester 
Nina zur Funkerin und den hyperaktiven Elmar zum Ersten Offizier. Gemeinsam 
mit seiner Crew versucht er, den Planeten Lunau zu erkunden und Oma und 
Opa zu verstehen, die nach vollkommen eigenen Regeln zu leben scheinen.
Ein berührender Familienfilm nach dem gleichnamigen Kinderbuch von Sebastian 
Grusnick und Thomas Möller über das Anderssein und das Glück der Vielfalt.

Sa. 21.9. / 15:00 * Eröffnungsfilm mit Filmkomponist André Feldhaus, 
Sound Designer Anders Wasserfall & Kinderdarsteller Theo Kretschmer

8 +



Wenn sein Vater mal wieder einen Auftritt als Schlagersänger hat, helfen  
Elias und seine Freundin Valerie selbstverständlich mit. Und für seinen Papa 
ist klar, dass die beiden mal ein Paar werden. Doch dann lernt Elias den 
gleichaltrigen Alexander kennen, der mit seiner Familie von Brüssel frisch 
aufs Land gezogen ist und nun im Nachbarshaus wohnt. Die beiden verstehen  
sich auf Anhieb, und Elias möchte am liebsten jede freie Minute mit seinem 
neuen Freund verbringen. Als Alexander ihm auf einen gemeinsamen Ausflug 
erzählt, dass er schon einmal in einen Jungen verliebt war, ist Elias irritiert – 
auch von seinen eigenen aufkommenden Gefühlen. Aus Angst vor den 
Reaktionen der anderen hält er sie zurück und fängt an zu lügen, bis 
schließlich auch die Freundschaft mit Alexander auf dem Spiel steht.  
Warum muss das mit den Gefühlen aber auch so kompliziert sein?! 
Der unglaublich warmherzige Film über die erste große Liebe und den Mut, 
den es braucht, für seine Gefühle einzustehen, erhielt bei der Berlinale 
2024 das Lob der Kinderjury.

Sa. 21.9. / 17:30

YOUNG HEARTS
B/NL 2024, Regie: Anthony Schatteman, mit Lou Goossens, 
Marius De Saeger, Geert Van Rampelberg, 97 Min., DF

10 +

FUCHS UND HASE RETTEN DEN WALD
B/LUX/NL 2024, Regie: Mascha Halberstad, Animation,  
71 Min., DF

Auf einer großen Lichtung im Wald hat Biber sein Meisterwerk geschaffen: 
Ein gigantischer Staudamm mit eigenem Freizeitpark! Mit Hilfe von zwei 
Ratten hat er den Flusslauf blockiert, sodass ein riesiger See entstanden 
ist. Doch wieder kommt niemand, um Bibers Werk zu bewundern und dort 
mit ihm zu spielen. Die Freunde Fuchs, Hase und Eule haben nämlich zur 
selben Zeit woanders im Wald eine Party gefeiert. Als Eule nachts nach 
Hause kommt und die Wassermassen sieht, ergreift er panisch die Flucht. 
Am nächsten Tag merken Fuchs und Hase, dass Eule verschwunden ist 
und suchen besorgt nach ihm. Dabei stoßen sie auf den Stausee, dessen 
Wasser weiter ansteigt und beginnt, den Wald zu überfluten. Nun müssen 
sie nicht nur Eule finden, sondern auch ihr Zuhause retten.
Mascha Halberstads neuster Animationsfilm nach OINK (2022) begeistert  
mit liebenswerten Figuren, musikalischen Einlagen und einer großen 
Portion Humor.

So. 22.9. / 15:00 * mit TRICK 47 im KIJUKO Club

5 +



Die Schule ist vorbei und die Freiheit liegt vor der Tür. Nicht jedoch für 
Konrad, der den Abschluss nicht geschafft hat und wohl noch einmal eine 
Ehrenrunde drehen muss. Davor möchte er aber mit Romy, die er seit 
Kindertagen kennt, die anstehenden Sommerferien am Meer verbringen. 
Trotz ihrer angeknacksten Freundschaft kann Konrad sie dazu überreden. 
Allerdings wird auch Romys neuer Freund Julian mit von der Partie sein,  
der für die Reise immerhin seinen alten Mercedes zur Verfügung stellt.  
Als Julian dann auch noch der unbekannten Nele eine Mitfahrgelegenheit 
anbietet, verdunkelt sich Konrads Laune immer mehr und er bezweifelt, 
dass der Roadtrip eine gute Idee war. Die anderen fragen sich hingegen, 
warum er eigentlich unbedingt nach Lissabon will. Mit den jeweils eigenen 
Sorgen im Gepäck machen sich die ungleichen Vier auf Richtung Süden. 
Ein bewegendes Roadmovie mit tollen Hauptdarsteller*innen nach 
dem gleichnamigen Jugendbuch von Adriana Popescu – leichtfüßig erzählt 
und mit Tiefgang.

So. 22.9. / 17:30 * mit Regisseur Patrick Büchting
Mo. 23.9. / 11:00 * Schulvorstellung mit Regisseur

MORGEN IRGENDWO AM MEER
D 2023, Regie: Patrick Büchting, mit Jonas Kaufmann,  
Sophia Münster, Carlotta Weide, Louie Betton, 84 Min.

13 +

DOUNIA UND DIE PRINZESSIN VON ALEPPO
CDN/F 2022, Regie: Marya Zarif & André Kadi, Animation,  
73 Min., DF

Aleppo ist voller Wunder und Geheimnisse und das Zuhause der sechsjährige 
Dounia. Sie liebt die pulsierenden Straßen und Gassen ihrer syrischen Heimat-
stadt, dennoch ist ihr Leben nicht ganz unbeschwert. Ihre Mutter Leyla ist so 
früh verstorben, dass Dounia sich kaum noch an sie erinnern kann. Kurz nach 
ihrem fünften Geburtstag wird dann ihr Vater Nour von Soldaten verhaftet. 
Seither wächst Dounia bei ihren Großeltern auf, umsorgt mit viel Liebe und den 
Kochkünsten ihrer Oma. Doch als der Krieg in Syrien ausbricht und das Leben 
in Aleppo zu gefährlich wird, muss Dounia mit ihren Großeltern fliehen. Auf 
ihrer gefährlichen Reise und der Suche nach einem neuen Zuhause werden sie 
zum Glück von der Prinzessin von Aleppo beschützt, die einer Geschichte ihrer 
Großmutter entspringt. 
Märchenhaft schön und mit viel Fantasie und Magie erzählt der Film 
kindgerecht von Krieg, Flucht und dem Ankommen in einer neuen Heimat – 
preisgekrönt!

Fr. 27.9. / 15:00 * mit KIJUKO Club

8 +



Naima würde ihrer Familie so gerne helfen. Sie ist eine talentierte Künstlerin  
und bemalt alles, was ihr unter die Finger kommt, mit fantasievollen Motiven. 
Geld kann sie damit aber kaum verdienen. Als ihr Vater, ein Rikscha-Fahrer, 
schwer krank wird, steht die Familie vor dem finanziellen Ruin. Da es in ihrer 
kleinen Stadt keine Verdienstmöglichkeiten gibt, entschließt sich Naima, ihre 
Familie zu verlassen, um in der Hauptstadt Dhaka Arbeit zu finden. Eine eigene 
Rikscha zu fahren, wäre die Geschäftsidee, doch das ist in Bangladesch  
nur Männern erlaubt. Allerdings wäre Naima nicht Naima, wenn sie nicht einen 
Ausweg finden würde: Mutig und entschlossen gibt sie sich als Junge aus, 
um fortan im Rikscha-Business mitzumischen. Die anderen Rikscha-Fahrer 
missgönnen ihr jedoch den Erfolg, und ihr Geheimnis droht, entdeckt zu werden.
„Eine farbenfrohe Geschichte, cineastisch erzählt, mit großen Bildern aus 
Bangladesch, über ein Mädchen, das sich gegen jede Art von Unterdrückung 
zur Wehr zu setzen weiß.“ (Vision Kino)

Fr. 27.9. / 17:30

RIKSCHA GIRL
BAN/USA 2021, Regie: Amitabh Reza Chowdhury, mit Novera Rahman, 
Momena Chowdhury, Gulshan Ara Akter Champa, 101 Min., DF

AKIKO – DER FLIEGENDE AFFE
D 2024, Regie: Veit Helmer, mit Heike Makatsch, Meret Becker, 
Benno Fürmann, 70 Min.

Das Affenkind Akiko lebt im Zoo und eigentlich gefällt es ihm hier auch ganz 
gut. Wäre da nicht die fiese Zoodirektorin, die den Tieren immer stärkere 
Gitter vorsetzt. Akikos Großvater, der sich noch gut an das Leben in Freiheit 
erinnert, hat genug von der Gefangenschaft und schmiedet einen Plan: Akiko 
soll hinaus in die Welt und seine Verwandten aus dem Wald holen, um die 
Familie aus dem Zoo zu befreien. Also bricht der kleine Kapuzineraffe aus und 
macht sich auf eine abenteuerliche Suche durch den Großstadtdschungel. 
Nur wie soll er hier den Wald finden, von dem alle Stadttiere meinen, der sei 
nur ein Kindertraum? Mit Hilfe von Adler, Waschbär, Chamäleon und Co. lässt 
Akiko nichts unversucht. Doch die von der Zoodirektorin eingeschaltete 
Polizei ist ihm bereits dicht auf den Fersen.
Nach QUATSCH UND DIE NASENBÄRBANDE (2014) der nächste abgefahre-
ne Kinderfilm von Regisseur Veit Helmer – ein im wahrsten Sinne des 
Wortes tierischer Spaß!

Sa. 28.9. / 15:00 * mit Regisseur Veit Helmer

6 +

12 +



Als die 17-jährige Fanny aus Straßburg im Rahmen eines Schüler*innen- 
austauschs in Leipzig eintrifft, fühlt sie sich nicht gerade willkommen. Ihre 
gleichaltrige Gastschwester Lena will erstmal nichts von ihr wissen und 
streitet sich lieber mit ihrer Mutter, die den Schein einer intakten Familie 
wahren möchte. Um die politisch aktive Lena zu beeindrucken, erfindet die 
eher schüchterne und in sich gekehrte Fanny ein anderes Leben für sich  
und gewinnt so ihr Vertrauen. Doch als es dann zum Gegenbesuch in 
Frankreich kommt, steht nicht nur Fannys Glaubwürdigkeit, sondern auch 
ihre Freundschaft auf dem Spiel.
Der großartig Coming-of-Age-Film von Claire Burger feierte seine  
Weltpremiere im Wettbewerb der diesjährigen Berlinale und überzeugt  
mit tollen Hauptdarstellerinnen und einem spannenden Blick auf  
die deutsch-französische Freundschaft.

Sa. 28.9. / 17:30

TANDEM – IN WELCHER SPRACHE 
TRÄUMST DU?
Langue étrangère – F/D/B 2024, Regie: Claire Burger, mit  
Lilith Grasmug, Josefa Heinsius, Nina Hoss, Chiara Mastroianni,  
105 Min., dt./frz. OmU

14 +

LÖWIN
Leeuwin – NL 2023, Regie: Raymond Grimbergen, mit Alyssa van 
Ommeren, Apollonia Sterckx, Soumaya Ahouaoui, 85 Min.,  
OmengU mit deutscher Einsprache

Als ihre Mutter ihr eröffnet, dass ihr Vater einen neuen Job gefunden hat und 
die Familie in die Niederlande umzieht, bricht für Rosi eine Welt zusammen. 
Sie hat doch hier in Surinam das perfekte Leben mit all ihren Freund*innen, 
ihren geliebten Großeltern und ihrer Leidenschaft für Fußball! Dass sie allein 
bei Oma und Opa bleiben darf, steht nicht zur Debatte und dass auch ihr 
älterer Bruder mitkommt, ist für Rosi nur ein schwacher Trost. In den Nieder-
landen verläuft die Eingewöhnung dann auch erstmal holprig, bis sich Jitte 
mit ihr anfreundet, ihr Talent erkennt und sie ins Mädchenfußballteam der 
Schule holt. Doch nicht alle sind darüber glücklich, denn sie ist besser als 
die anderen. Um beim anstehenden Fußballturnier als Team überzeugen zu 
können, muss nicht nur Rosi über sich hinauswachsen.  
Ein bewegender Film über Abschied und Neuankommen, über Teamgeist 
und Freundschaft – Preisgekröntes Familienkino aus den Niederlanden!

Fr.  28.9. / 11:00 * Schulvorstellung  
So. 29.9. / 11:00 * Live-Einsprache von Kinderbuchautorin Anna Lott

10 +



Zum krönenden Abschluss unseres Festivals reisen wir mit euch wieder in die 
wundervolle Welt der Kurzfilme. So ein Kurzfilmprogramm ist immer ein 
Überraschungspaket, wo sich die Frage stellt: WAS IST IN DER KISTE (B 2023)? 
Ist es vielleicht ein NASHORN (D 2023), das ungeduldig mit den Hufen scharrt? 
Handelt es sich etwa um HAI ODER HYÄNE (D 2023), die ihre Zähne fletschen? 
Es könnte auch eine SONNENBLUME (F 2023) sein, die auf dem Feld 
vergessen wurde oder gar ein stacheliger IGEL (CZ 2023). Oder ist es doch 
ein KLEINER VENTILATOR (D 2023), der für frischen Wind sorgt? Lasst es 
uns herausfinden!
Die bunte Mischung aus sechs herausragenden, liebevoll gemachten Spiel- 
und Animationsfilmen ist witzig, poetisch und auf jeden Fall nicht langweilig! 
Kurzum: Unbedingt anschauen!

KIJUKO- KURZFILMROLLE
Moderiertes Kurzfilmprogramm ab 4 Jahren,  
Dauer der Veranstaltung: ca. 60 Min.

4 +

So. 29.9. / 15:00 * mit Filmpreisverleihung

SAGT DANKE!

AOK Bremen/Bremerhaven
Die Gesundheitskasse.
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Wir bedanken uns bei unseren Förderern,  

dem Senator für Kultur der Freien Hansestadt Bremen, 

der Sparkasse Bremen, der GEWOBA und der AOK 

Bremen/Bremerhaven, bei unseren Kooperations- 

partnern, den makemedia studios und TRICK 47, sowie  

bei unseren Medienpartnern, dem Weser-Kurier und 

Radio Bremen Vier.



Eintrittspreise:
Kinder  3,- € / Erwachsene  6,- €

  Kartenreservierung:
www.city46.de

ticket@city46.de
Tel.: 0421 / 957 992 90 (auch AB)

Schulvorstellung:
Von Mo. 23.9. bis Fr. 27.9. in Absprache möglich:

wallraven@city46.de
Tel. : 0421 / 566 476 30 (auch AB)

Veranstalter:
CITY 46 / Kommunalkino Bremen e.V.

Birkenstr. 1, 28195 Bremen
www.kijuko.city46.de

Festivalteam: 
Johanna Schlockwerder, Johannes Eichwede,  

Jasemine Fang Amerding & Matthias Wallraven

Gestaltung:  
Lisa Klabunde

Illustrationen: 
Petra Baan
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